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Herren Kreisklasse C Staffel 4

TTG 1947 Walldorf VII : VfL Heiligkreuzsteinach III 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

Erst nach feststehender Niederlage kommt der VfL 
Heiligkreuzsteinach III noch einmal in die Gänge

Im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 4 traf die TTG 1947 Walldorf VII am vergangenen Montag
auf den VfL Heiligkreuzsteinach III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach
weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Sieg durch den
deutlich vor dem letzten Einzel erzielten sechsten Zähler bereits vorzeitig feststand. Garant für
diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Eckhard Elfner, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler
für das Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Rein / Bühner beim 11:4, 11:5, 11:9 mit
Höfler / Alilovic. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Elfner / Evers nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Raabe / Schmidt. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen Sieg
holte am Nachbartisch Josef Rein wiederum beim 11:5, 11:7, 7:11, 11:6 gegen Matthias Alilovic.
Recht kurzen Prozess machte danach Eckhard Elfner beim 11:6, 11:7, 11:2 mit Sven Höfler. Beim
Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim
anschließenden 0:3 gegen Sebastian Schmidt fand wiederum Hartmut Evers von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Heinz Bühner hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig später gegen Colin Raabe bei seinem Sieg
in drei Sätzen indes wenig Schwierigkeiten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG
1947 Walldorf VII und des VfL Heiligkreuzsteinach III. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Josef
Rein gegen Sven Höfler. Mit 3:1 hatte Eckhard Elfner im Spiel gegen Matthias Alilovic die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Einen Punkt für die Mannschaft vor
Augen gab Hartmut Evers bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Colin Raabe noch
ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Was war das für eine Wendung des Spiels! Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTG 1947 Walldorf VII 6
Punkte, VfL Heiligkreuzsteinach III 3 Punkte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Heinz
Bühner bei seiner Pleite gegen Sebastian Schmidt. Mit dem Sieg im zehnten Spiel des Tages war
somit der vierte Punkt für den VfL Heiligkreuzsteinach III im Kasten. Die Niederlage war damit aber
nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG 1947 Walldorf VII nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der VfL Heiligkreuzsteinach III vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen die SG
Nußloch III ansteht, 0:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG 1947 Walldorf VII
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2022 gegen den SV 02 Altneudorf.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf VII

Doppel: Rein / Bühner 1:0, Elfner / Evers 0:1 
Einzel: J. Rein 2:0, E. Elfner 2:0, H. Evers 0:2, H. Bühner 1:1 

 VfL Heiligkreuzsteinach III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.11.2022 (10:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Höfler / Alilovic 0:1, Raabe / Schmidt 1:0 
Einzel: S. Höfler 0:2, M. Alilovic 0:2, C. Raabe 1:1, S. Schmidt 2:0


